
Pfarrblatt Nordwestschweiz, 12. Juli – 25. Juli 2025, Nr. 15/2025

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee

Maria Magdalena  
 
Eine Frau mit vielen  
Gesichtern

Am 22. Juli feiert die Kirche das Fest der  
Hl. Maria Magdalena.
Wenn man den Namen Maria Magdalena hört, 
gehen die Gedanken oft in ganz unterschied-
liche Richtungen. Die einen denken an eine 
Sünderin, andere an eine enge Vertraute Jesu, 
manche gar an seine Ehefrau – was histori-
sche Romane und populäre Filme gerne be-
haupten. Doch wer war Maria Magdalena 
wirklich? Ein Blick in die Bibel und die kirch-
liche Tradition zeigt ein faszinierendes Bild 
einer starken Frau, die mehr verdient als nur 
Missverständnisse und Mythen.
Maria Magdalena war eine Frau aus Magdala, 
einem Ort am See Genezareth. In Lukas 8,2 
wird sie als eine von mehreren Frauen ge-
nannt, die Jesus auf seinen Reisen begleiteten 
und unterstützten. Von ihr heisst es, dass Je-
sus „sieben Dämonen aus ihr ausgetrieben 
hatte“ – eine Formulierung, die häufig als 
Hinweis auf eine tiefe innere Heilung gedeu-
tet wird. Sie wird oft mit einer Sünderin iden-
tifiziert, die Jesus die Füsse salbte und seine 
Füsse mit ihren Tränen wusch. Die Bibel sagt 
nichts über eine moralische Schuld oder Pros-
titution, wie es später oft behauptet wurde. 
Diese Identifizierung geht auf eine Interpre-
tation von Papst Gregor I. im 6. Jahrhundert 
zurück, welche verschiedene Bibelstellen zu-
sammenführte. Allerdings ist diese Zuord-
nung umstritten und wird von vielen Theo-
logen und Historikern abgelehnt. 
In Wahrheit ist Maria Magdalena eine der be-
deutendsten Jüngerinnen Jesu. Sie stand ihm 
nicht nur in seinem öffentlichen Wirken nahe, 
sondern blieb auch in den dunkelsten Stunden 
an seiner Seite. Als viele Jünger flohen, war 
sie gemeinsam mit anderen Frauen unter dem 
Kreuz. Und mehr noch: Sie war die erste Zeu-
gin der Auferstehung. Am Ostermorgen be-
gegnete sie dem auferstandenen Jesus am 
Grab und wurde von ihm mit der Botschaft zu 

den Jüngern gesandt: „Geh zu meinen Brüdern 
und sag ihnen…“ (Joh 20,17). Damit wird sie 
zur „Apostelin der Apostel“, wie sie schon früh 
in der kirchlichen Tradition genannt wurde.
Diese Berufung macht Maria Magdalena zu 
einer Schlüsselfigur des Osterglaubens. Ihre 
Rolle erinnert uns daran, wie Gott oft durch 
diejenigen wirkt, die von der Gesellschaft 
übersehen oder missverstanden werden. Sie 
steht für Hoffnung, Heilung und den Mut, das 
Evangelium weiterzutragen, auch wenn es un-
bequem ist.
  
Heute wird Maria Magdalena vielerorts neu 
entdeckt. 2016 wurde ihr Gedenktag von 
Papst Franziskus offiziell in den Rang eines 
Festes erhoben – eine Anerkennung ihrer Be-
deutung für die gesamte Kirche. In einer Zeit, 
in der viele Frauen in der Kirche ihren Platz 
neu suchen und fordern, ist Maria Magdalena 
ein leuchtendes Vorbild: nicht durch Macht, 
sondern durch Treue, Liebe und das mutige 
Zeugnis ihrer Erfahrung mit dem lebendigen 
Christus.  
   
In einer Welt voller Stimmen, die laut und 
schrill sind, erinnert uns Maria Magdalena an 
die Kraft der leisen, aber tiefen Begegnung mit 
Gott. Ihre Geschichte lädt uns ein, die Auf-
erstehung nicht nur zu glauben, sondern sie 
auch weiterzugeben – im Alltag, in der Fami-
lie, in unseren Pfarreien.  Maria Magdalena: 
nicht die reuige Sünderin, sondern die treue 
Zeugin – ein Vorbild des Glaubens, das bis 
heute inspiriert.  
 
  Marco Heinzer, Diakon
 

Pfarreien

Villmergen – St. Peter und Paul 
Bettwil – St. Josef 
Sarmenstorf – Heilig Kreuz 
Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen 
– Bruder Klaus

Kontakte

Pastoralraumpfarrer
Pfarrer Villmergen
Hanspeter Menz 
079 259 24 44   
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarradministrator
Sarmenstorf und Bettwil
Ambrose Abejide Olowo  
076 361 19 96  
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Gemeindeleiter
Meisterschwanden-Fahrwangen-
Seengen
Marco Heinzer, Diakon 
056 667 14 86 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Pastoralraum 
Erusbach-Hallwilersee

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee
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Villmergen – St. Peter und Paul

Pfarrer
Hanspeter Menz 
079 259 24 44  
hanspeter.menz@pfarrei-villmergen.ch

Pfarramt / Sekretariat
Anita Wespi und Stéphanie van Geest  
Kirchgasse 5, 5612 Villmergen 
Di - Fr 08.30 - 11.00 
056 622 16 79 
pfarramt@pfarrei-villmergen.ch

Webseite: www.pfarrei-villmergen.ch

Gottesdienstordnung 
Sommerferien

Während den Sommerferien entfallen die An-
betungen am Montag und Donnerstag in der 
Nothelferkapelle. Ebenfalls entfallen die meis-
ten heiligen Messen am Montag (mit Ausnah-
me des 21. Juli), Donnerstag sowie am Sonn-
tagabend. Die genauen Gottesdienstzeiten 
entnehmen Sie dem liturgischen Kalender.

Ferienabwesenheit

Vom Montag, 14. Juli bis Samstag, 19. Juli bin 
ich ferienhalber abwesend. Während dieser 
Zeit werden die Gottesdienste von Chorherr 
Richard Strassmann aus Luzern gefeiert. Für 
den Notfall- und Beerdigungsdienst wende 
man sich bitte an Priester Vincent Jijingi. Er 
übernimmt in der Ferienzeit die Vertretung 
in Sarmenstorf und auch im ganzen Pastoral-

raum. Ihn erreicht man unter der Nummer 
056 667 92 94 oder vincent.jijingi@yahoo.de.
Hanspeter Menz

Öffnungszeiten Pfarramt

Vom 7. Juli bis zum 10. August ist das Sekre-
tariat jeweils mittwochs und freitags von  
9 bis 11 Uhr unter der Telefonnummer  
056 622 16 79 erreichbar. Ausserhalb dieser 
Zeiten erreichen Sie uns gerne per E-Mail 
unter pfarramt@pfarrei-villmergen.ch. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erhol-
same Sommerzeit!

Ministrantenproben

12 Kinder (neun Mädchen und drei Buben) 
haben sich neu für die Ministranten angemel-
det. Am Mittwochnachmittag, 18. Juni ging 
es mit der ersten Probe los. Bis zur Ministran-
tenaufnahme am 23. November, dem Christ-
königssonntag, werden die Kinder das Minis-
trieren fleissig einüben und sich regelmässig 
zu Proben treffen. Herzlichen Dank den Kin-
dern für ihre Bereitschaft und den Eltern für 
die Unterstützung.
Hanspeter Menz, Präses der Ministranten

Rückblick Wallfahrt  
mit den 5. Klassen

Auch in diesem Jahr durften die Kinder der 
fünften Klasse den Wallfahrtsort unseres Lan-
despatrons Bruder Klaus besuchen. Nach ei-
nem kurzen Zwischenhalt in Sachseln, ging 
es weiter nach Flüeli-Ranft. In der unteren 
Ranftkapelle feierten wir gemeinsam die hei-
lige Messe. Ein Aufenthalt und ein kleiner 
Spaziergang in der Melchaa durften natürlich 
nicht fehlen. Es war ein schöner Abschluss der 
fünften Klasse und bereits ein Ausblick auf 
die Firmvorbereitung, welche im kommenden 
Schuljahr ansteht.
Hanspeter Menz und Cornelia Pfiffner

Rückblick Fronleichnam

Am Donnerstag, 19. Juni durften wir bei bes-
tem Wetter unsere Fronleichnamsprozession 
durchführen, nachdem sie letztes Jahr wetter-
bedingt ausfallen musste. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, welche in ir-
gendeiner Form zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben. Einen besonderen Dank 
gehört unserem Sakristan René Schnider, der 
Aushilfssakristanin Nadja Stöckli, all jenen, 
die beim Schmücken der Altäre geholfen ha-
ben, der Musikgesellschaft Villmergen, der 
Kirchenpflege fürs Vorbereiten des Apéros, 
der Feuerwehr Rietenberg, der Gemeinde Vill-
mergen, der Jubla, die beim Tragen der Fahnen 
und des Baldachin geholfen hat, dem Cäcilien-
chor, den Ministranten, den Erstkommuni-
kanten, allen Eltern und den übrigen Gläubi-
gen, welche mit ihrer Hilfe, ihrem Gebet, ihrer 
Freude und einfach mit ihrer Präsenz diesem 
Fest einen würdigen und feierlichen Charak-
ter verliehen haben.

Kollekten Mai & Juni

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle 
Spende. Folgende Beiträge durften wir 
wie folgt weiterleiten:
Mai:  
Chance Kirchenberufe 294.55 
Diözesane Kollekte 152.70 
Theodora Stiftung 470.90 
St. Josefskollekte 161.35 
Le Pont - die Brücke 641.75 
Schweiz. Hilfe f. Mutter+Kind 384.25
 
Juni:
Una Terra-Una Familia 426.40 
Radio Maria 383.20 
Priesterseminar 584.80 
Ansgar Werk 230.40 
Don Bosco House, Nigeria 3000.00 
Caritas 243.90 
Gemeinde Blatten 2091.65 
Diözesane Kollekte 61.00 
Papstkollekte 1100.90

Gottesdienste

Samstag, 12. Juli
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
16.00 Pfarrkirche

Beichtgelegenheit,  
Pfr. Hanspeter Menz

Sonntag, 13. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Pfarrkirche

Hauptmesse
19.00 Pfarrkirche

Keine Abendmesse 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung

Montag, 14. Juli
16.30 Obere Mühle

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Dienstag, 15. Juli
16.30 Obere Mühle

Keine hl. Messe
17.45 Pfarrkirche

Rosenkranz

Mittwoch, 16. Juli
Unsere liebe Frau auf dem Berge Karmel
08.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, Pfr. A. Fuchs
18.00 Kirchenbrunnen

Rosenkranz

Donnerstag, 17. Juli
19.00 Nothelferkapelle

Keine hl. Messe

Freitag, 18. Juli
18.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Hl. Messe, Pfr. M. Lussy 
Dreissigster für:  
Margrit Schmid-Schlatter

Samstag, 19. Juli
09.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe
16.00 Pfarrkirche

Keine Beichtgelegenheit

Sonntag, 20. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Pfarrkirche

Hauptmesse
19.00 Pfarrkirche

Keine Abendmesse 
Kollekte: kovive

Montag, 21. Juli
16.30 Obere Mühle

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Hl. Messe

Dienstag, 22. Juli
Hl. Maria Magdalena
16.30 Obere Mühle

Hl. Messe
17.45 Pfarrkirche

Rosenkranz

Mittwoch, 23. Juli
Hl. Brigitta von Schweden
08.20 Pfarrkirche

Rosenkranz
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
18.00 Kirchenbrunnen

Rosenkranz

Donnerstag, 24. Juli
19.00 Pfarrkirche

Keine hl. Messe

Freitag, 25. Juli
Hl. Jakobus
18.30 Pfarrkirche

Rosenkranz
19.00 Pfarrkirche

Hl. Messe 
Stiftsjahrzeit für: 
Josef Köchli-Tonelli 
Ida Meier-Isenegger 
Frieda Thürig

Samstag, 26. Juli
09.00 Pfarrkirche

Hl. Messe
16.00 Pfarrkirche

Beichtgelegenheit,  
Pfr. Hanspeter Menz

18.00 Hilfikon
Vorabendmesse

24 25



Pfarrblatt Nordwestschweiz, 12. Juli – 25. Juli 2025, Nr. 15/2025 Pfarrblatt Nordwestschweiz, 12. Juli – 25. Juli 2025, Nr. 15/2025

Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee Pastoralraum Erusbach-Hallwilersee

Bettwil – St. Josef

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Gaby Lütolf 
Schulhausstrasse 4, 5618 Bettwil 
Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr,  
Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr per Tel. /Mail 
erreichbar  
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
056 667 33 87  
sekretariat@kirche-bettwil.ch

Webseite: www.kirche-bettwil.ch

Verstorben 

Aus unserer Pfarrei verstarb am 22. Juni 
Herr Bruno Joho-Giger
Der Herr schenke dem Verstorbenen den ewi-
gen Frieden und den Angehörigen Trost und 
Zuversicht. 

Ferien Pfarreileitung

Unser Pfarrer Ambrose Olowo weilt vom 01. 
Juli bis am 28. Juli in den Ferien. Für seel-
sorgerische Notfälle dürfen Sie sich an unsere 
Ferienvertretung Pfarrer Vincent Jijingi , 
Telefon: 056 667 92 94 E-Mail: vincent.jijin-
gi@yahoo.de wenden.  

Rückblick: Abschlussreisli 
auf dem Pilgerweg,

Mittwoch 18. Juni 2025
Zum Abschluss unseres gemeinsamen Religi-
onsjahres haben wir mit den Kindern und 
Jugendlichen eine besondere Reise unternom-
men, einen Pilgerweg. Ausgestattet mit selbst-
gestalteten Pilgerstecken machten wir uns an 
diesem wunderschönen Tag gemeinsam auf 
den Weg. Begleitet von Neugier, Gemein-
schaftsgeist und ein wenig Abenteuerlust.
Der Pilgerweg startete in Bettwil und führte 
uns durch die Natur, vorbei an stillen Orten 
und lebendigen Strassen. An verschiedenen 

Stationen machten wir Halt, sei es, um zur 
Ruhe zu kommen, zu beten, nachzudenken 
oder gemeinsam etwas zu erleben. Jede Sta-
tion bot einen Impuls: mal eine kleine Auf-
gabe, mal eine stille Meditation oder ein Lied, 
umrahmt von den Jugendlichen der 5. und 6. 
Klasse.
Der krönende Abschluss unseres Weges war 
die Ankunft wieder zurück in Bettwil, in 
unserer Kirche St. Josef. Mit einem Gebet, 
einem Segen und einem Dank für das Erlebte. 
Im Anschluss versammelten wir uns im Pfarr-
garten zu einem gemeinsamen Bräteln. Bei 
Wurst, Brot und guten Gesprächen klang der 
Tag in geselliger Runde aus, bevor wir uns 
verabschiedeten.
Der Pilgerweg war nicht nur eine Abschluss-
reise, sondern auch eine symbolische Erfah-
rung. Jeder Schritt ein Zeichen für unseren 
eigenen Lebensweg, für das Unterwegssein 
im Glauben und in der Gemeinschaft.
Von Herzen danke ich allen, die mich begleitet 
und unterstützt haben. Ich wünsche euch eine 
gesegnete und erholsame Sommerzeit!  
Katechetin Karin Meier

Voranzeige:   
Feldgottesdienst  
1. August

Am 1. August,feiern wir wie jedes Jahr um 
09.30 Uhr einen Feldgottesdienst. Bei schö-
nem Wetter findet der Feldgottesdienst in 
unserem schönen Pfarrgarten statt. Im An-
schluss an den Gottesdienst offeriert die 
Kirchgemeinde einen Apéro.
Es sind alle herzlich willkommen.

Gottesdienste

Samstag, 12. Juli
19.00 Eucharistiefeier mit

Pfr. Vincent Jijingi 
Kollekte: Celebral Stiftung für 
das celebral gelähmte Kind

Mittwoch, 16. Juli
09.00 Sarmenstorf Eucharistiefeier

mit Pfr. Vincent Jijingi

Donnerstag, 17. Juli
09.00 Keine Messe in Bettwil

Freitag, 18. Juli
09.00 Sarmenstorf Eucharistiefeier

mit Pfr. Vincent Jijingi

Sonntag, 20. Juli
09.30 Eucharistiefeier mit

Pfr. Vincent Jijingi 
Kollekte: SOS Kinderdorf 

Mittwoch, 23. Juli
09.00 Sarmenstorf Eucharistiefeier

mit Pfr. Vincent Jijingi 

Donnerstag, 24. Juli
09.00 Keine Messe in Bettwil

Freitag, 25. Juli
09.00 Sarmenstorf Eucharistiefeier

mit Pfr. Vincent Jijingi

Samstag, 26. Juli
19.00 Eucharistiefeier mit

Pfr. Vincent Jijingi 
Jahrzeit und Gedächtnis für 
Marie + Cyrill Meier-Sticher 
Kollekte: Eltern Notruf 

Sarmenstorf – Heilig Kreuz

Pfarradministrator
Ambrose Abejide Olowo 
076 361 19 96 
aaolowo@pfarrei-sarmenstorf.ch

Sekretariat
Marianna Mathys 
Büttikerstrasse 1 
5614 Sarmenstorf  
Mi – Fr 9.00 – 11.00 
056 667 20 40 
pfarramt.sun@bluewin.ch 
www.pfarrei-sarmenstorf.ch

Webseite: www.pfarrei-sarmenstorf.
ch

Goldene Hochzeit 2025

Am Samstag, 6. September 2025 um 15.00 
Uhr lädt Bischof Felix Gmür alle Paare des 
Bistums Basel, die 2025 ihren 50. Hochzeits-
tag feiern, zu einem Festgottesdienst in 
der Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn 
ein. 
Anschliessend Kaffee und Kuchen in der Men-
sa der Kantonsschule Solothurn.
Anmelden können Sie sich gerne bis am 18. 
August auf dem Pfarreisekretariat.
Bild pixabay

Vertretung während Fe-
rienabwesenheit von Am-
brose Olowo

Unser Pfarradministrator Ambrose Olowo 
weilt vom 1. - 28 Juli in den Ferien. Er freut 
sich, sein Heimatland Nigeria zu besuchen.
Während dieser Zeit wird der Priester Vincent 
Jijingi als Aushilfe in unserer Pfarrei tätig 
sein. Bei Notfällen erreichen Sie ihn unter der 
Telefonnummer 056 667 92 94 oder per Mail 
vincent.jijingi@yahoo.de. 

Aus dem Religionsunter-
richt

Wenn die Kinder trotz Ermahnung mehrmals 
den Unterricht massiv stören, so erhalten sie 
die rote Karte. Das bedeutet, dass sie zu Hau-
se ein Bild oder einen Brief für mich machen 
müssen, als Entschuldigung. 
Diese kleinen Kunstwerke, die mit so viel 
Arbeit und Mühe entstanden sind, berühren 
mich jedes Mal. Die Kinder bereuen ehrlich 
und sind noch so gerne bereit ihren Fehler 
wieder gut zu machen. Da fällt mir das Ver-
zeihen sehr leicht. 
Fehler machen wir alle und manchmal ver-
schwenden wir sehr viel Energie, unsere Feh-
ler zu vertuschen oder Gras über die Sache 
wachsen zu lassen. Dabei vergessen wir, dass 
eine Wiedergutmachung zwar kurzfristig 
Arbeit und Mühe macht, auf die wir aber stolz 
sein könnten. 
Wenn unsere Mitmenschen uns dadurch leich-
ter verzeihen können, so lohnt es sich be-
stimmt. 
Esther Stalder, Katechetin

Bild eines Schülers

Gebetsanliegen der 
Schweizer Bischöfe

Das Zusammenleben unterschiedlicher Gene-
rationen ist ein Geschenk, das zugleich Ge-
rechtigkeit unter den Generationen fordert. 
Lasst uns gemeinsam beten für eine gegen-
seitige Unterstützung und Bereicherung der 
Generationen und einen lebendigen Austausch 
der Gaben von Jung und Alt.

Sommerzeit - Ferienzeit

Die Blumen mögen zu blühen beginnen 
und ihren köstlichen Duft ausbreiten, wo im-
mer du bist.
Mögest du alle kostbaren Erinnerungen deines 
Lebens in Dankbarkeit bewahren.
Das ist mein Wunsch für deine Sommerzeit, 
für deine Ferienzeit.
Irischer Segenswunsch
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen von Her-
zen sonnige und angenehme Sommertage, sei 
es zu Hause oder wenn Sie in den Urlaub rei-
sen.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie einen Ort fin-
den, vielleicht am Wasser, vielleicht im Wald, 
oder im Garten, wo Sie Ihre Seele baumeln 
lassen können und zu sich selbst finden.
Von Herzen
Seelsorgeteam Sarmenstorf
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Weisheit

Wenn du liebst
was du hast, 
hast du alles
was du brauchst.

Gespendete Kollekten

Wir danken für folgende Kollekten: 
Kirchliche Berufe Luzern Fr. 261.90 
St. Josefskollekte Fr. 119.10
Bergwaldprojekt Fr. 107.60
Diözesane Kollekte Fr. 145.00
Mediensonntag Fr. 117.75
Priesterseminar St. Beat Fr. 107.45
Stiftung Domino Fr. 55.90
Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 135.50
Inländische Mission Fr. 180.10
Christopheruskollekte Fr. 274.60
Papstkollekte Fr. 117.40  
Diözes. Kollekte Fr. 64.40
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag, so-
dass die Institutionen die oben genann-
te Beträge erhalten durften.

Gottesdienste

Sonntag, 13. Juli
09.30 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 
Kollekte: Schweizerische Berghil-
fe

11.00 Kapelle Uezwil
Eucharistiefeier 

Dienstag, 15. Juli
15.00 Altersheim

Eucharistiefeier 

Mittwoch, 16. Juli
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Freitag, 18. Juli
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Samstag, 19. Juli
16.30 Pfarrkirche

Beichtgelegenheit bis 17.15 Uhr

17.30 Pfarrkirche
Eucharistiefeier 
Kollekte: Entlastungsdienst AG / 
SO

Dienstag, 22. Juli
15.00 Altersheim

Eucharistiefeier 

Mittwoch, 23. Juli
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Freitag, 25. Juli
09.00 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 

Samstag, 26. Juli
17.30 St. Annakapelle

Eucharistiefeier zu Ehren der 
Heiligen Anna und Joachim, der 
Eltern der Gottesmutter Maria

Sonntag, 27. Juli
09.30 Pfarrkirche

Eucharistiefeier 
Kollekte zu Gunsten des Justinus-
werkes

Einfach da sein

Gedanken zum Sommer
Der Sommer bringt eine andere Zeitrechnung 
mit sich. Tage wirken länger, das Leben ver-
langsamt sich ein wenig. Menschen sitzen 
draussen, Kinder spielen auf der Strasse, Ur-
laubsbilder tauchen auf den Bildschirmen auf. 
Und plötzlich scheint alles etwas leichter.
Doch nicht jeder fährt weg. Nicht jeder hat 
Ferien. Für viele geht der Alltag weiter. Nur 
bei höheren Temperaturen. Und doch: Der 
Sommer schenkt uns eine besondere Gelegen-
heit. Eine Einladung. Vielleicht sogar eine 
stille geistliche Übung: das Dasein.
Wann haben wir das letzte Mal wirklich inne-
gehalten? Nicht produktiv pausiert, nicht 
nebenbei Mails gecheckt, nicht auf das nächs-
te Ziel geschielt. Sondern einfach still dage-
sessen, ein Glas Wasser getrunken, dem Wind 
zugehört? Der Sommer lehrt uns Gelassenheit. 
Er zeigt, dass Wachsen nicht laut sein muss. 
Dass Reifen Zeit braucht. Dass das Leben auch 
im scheinbaren Stillstand geschieht.
Jesus hat viel gelehrt, aber er hat auch viel 
geschaut, geschwiegen, gegessen, mit anderen 
gesessen. Vielleicht war genau das Teil seiner 
Botschaft: dass Nähe, Freude, Vertrauen nicht 
erarbeitet werden müssen, sondern entstehen, 
wenn wir da sind. Offen. Zuhörend. Wach.
Und wenn der Sommer nicht leicht ist?
Nicht für alle ist der Sommer eine gute Zeit. 
Einsamkeit wird spürbarer, wenn andere un-
terwegs sind. Körperliche Einschränkungen 
werden in der Hitze zur Last. Erinnerungen 
an vergangene Urlaube können schmerzen. 
Auch das gehört zur Wahrheit. Gerade deshalb 
ist es wichtig, achtsam zu sein: auf sich selbst, 
auf andere. Ein kurzer Gruss, ein Besuch, eine 
Einladung zum Eis. Kleine Gesten können in 
der Hitze wie ein Schattenplatz wirken.
So wünschen wir Ihnen erholsame und schö-
ne Sommertage. Das Pfarreisekretariat ist in 
in der Sommerzeit wie gewohnt für Sie ge-
öffnet.
Das Pfarrei-Team

Verstärkung in der  
Kirchenpflege

Unsere Kirchgemeinde sucht ein neues Mit-
glied für die Kirchenpflege. Haben Sie Freude 
an Verantwortung, Organisation und dem 
kirchlichen Leben? Möchten Sie aktiv mitge-
stalten, wie unsere Gemeinde heute und mor-
gen Kirche lebt? Dann freuen wir uns auf Sie! 
Es erwartet Sie eine sinnstiftende Aufgabe mit 
Wirkung in der Gemeinde. Interessierte kön-
nen unverbindlich Kontakt mit dem Präsiden-
ten Massimiliano D'Amore aufnehmen (mas-
similiano.damore@pfarreibruderklaus.ch oder 
079 109 67 13) er erzählt Ihnen gerne mehr!

24. Juli, Gedenktag des 
heiligen Christophorus

Segen für Fahrzeuglenker
Gott sei vor dir, um dir den Weg zu zeigen.
Gott sei neben dir, um dich zu begleiten.
Gott sei hinter dir, um dich zu schützen.
Gott sei in deinem Herzen, um dir Ruhe zu 
schenken.
Der heilige Christophorus begleite dich auf 
allen Strassen. Er halte Unfälle, Hast und Un-
achtsamkeit von dir fern. Er bewahre dich und 
alle, die mit dir unterwegs sind.

Rosenkranzgebet in 
der Sommerzeit

In der Sommerzeit, vom 5. Juli bis 5. August 
findet am Donnerstagabend kein Rosenkranz-
gebet statt. Ab dem 6. August sind wieder alle 
herzlich eingeladen.

Kollektenangaben 
Mai 2025

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Spende. 
Folgende Beiträge durften wir wie folgt 
weiterleiten: 
Chance im Kirchenberuf CHF 121.75 
Stiftung Aladdin CHF 513.50 
Muttertagskollekte CHF 444.00 
St. Josefkollekte CHF 151.35 
Diözesane gesamt- 
schweizerische Verpflichtung CHF 161.95 
Beerdigung 
Spitex Oberes Seetal CHF 323.80

Gottesdienste

Sonntag, 13. Juli
10.00 Pfarrkirche

Gottesdienst 
mit Pater Albert Nampara 
Kollekte für Verein Notschlaf-
stelle Aargau

Donnerstag, 17. Juli
19.00 Pfarrkirche

Rosenkranzgebet fällt aus!

Sonntag, 20. Juli
10.00 Pfarrkirche

Gottesdienst mit Anita Wagner 
Kollekte für Schweiz. Zentralver-
ein für das Blindenwesen

Donnerstag, 24. Juli
19.00 Pfarrkirche

Rosenkranzgebet fällt aus!

Veranstaltungen

Freitag, 18. Juli
12.45 Seengen

Pro Senectute Mittagstisch 
Seengen

Meisterschwanden-Fahrwangen-Seengen – Bruder Klaus

Gemeindeleiter
Marco Heinzer, Diakon 
marco.heinzer@pfarreibruderklaus.ch

Leitender Priester
Ambrose Abejide Olowo

Sekretariat | Öffentlichkeitsarbeit
Nicole Schild | Jessica Schneckenburger  
Flurengasse 6, 5616 Meisterschwanden  
Mo, Do, 8.30 – 11.30 Uhr & 14 – 16 Uhr 
Di, Mi, 8.30 – 11.30 Uhr, Tel. 056 667 14 86   
sekretariat@pfarreibruderklaus.ch

Webseite: www.pfarreibruderklaus.ch

Schulschluss- 
Gottesdienst

Am vergangenen Sonntag, 29. Juni feierten 
wir gemeinsam den Schulschluss-Gottesdienst 
unter dem Motto «Connected». Zu Beginn bil-
deten wir eine lange Menschenschlange – 
Hand in Hand, um zu spüren: Wir sind nicht 
allein. Gemeinsam blickten wir zurück auf das 
vergangene Schuljahr und überlegten uns, wo 
wir in diesem Jahr etwas Gutes getan haben 
und uns mit anderen verbunden gefühlt ha-
ben. Wir klebten diese Gedanken an den gros-
sen Erdball in der Mitte. Dabei zeigte sich: es 
waren oft die kleinen Momente in denen ech-
te Verbindung erlebt wurde. Bei einem küh-
lenden Apéro liessen wir den Vormittag aus-
klingen. Vielen Dank an alle, die bei diesem 
stimmungsvollen Abschluss des Schuljahres 
mitgewirkt haben.
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